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Klingt nicht gut.

Als meine Kinder noch jünger waren, war ich noch nicht Lehrerin und fand diese
Verständnisheischerei und Insidergerede von Müttern, die Lehrerinnen waren, echt nervig.
Später habe ich nicht gesagt, dass ich selbst Lehrerin bin. Wozu?

Bist du mit anderen Eltern im Gespräch? Wie nehmen die diesen Lehrer wahr? Gibt es da
prinzipielle Probleme, die mal angesprochen werden sollten in größerer Runde? Da du ja nicht
so richtig voran gekommen bist mit dem Gespräch, wäre das ein nächster Schritt.

Dabei eine Schere im Kopf zu haben, weil du selbst "Kollegin" bist (darauf wird ja auch unter
Ärzten sehr viel Wert gelegt), ist unangebracht. Es geht um dein Kind. Du bist in einer anderen
Rolle.
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